
BERICHT
über die

dreizehnte Ptingstversammlnng

des Botanischen Vereins

Görlitz

am 30. Mai 1871.
BOTANlCAt

Die dreizehnte Pfingstversammlung des botanischen Vereins

der Provinz Brandenburg fand nach der 1870 zu Berlin ge-

troffenen Bestimmung am 30. Mai 1871, dem dritten Pfingst-

feiertage, zu Görlitz statt, und zwar im Saale der natur-

forschenden Gesellschaft, welche uns denselben auf's Bereit-

willigste eingeräumt hatte. Zur festgesetzten Zeit, Vormittags

llVs Uhr, wurde die Versammlung durch den stellvertretenden

Präsidenten des Vereins, Herrn Geheimen Rath Professor Dr.

Ratzeburg, mit einigen einleitenden Worten eröffnet, in welchen

er sowohl der Abwesenheit unsers verehrten Präs. Prof. A. Braun
mit dem Ausdrucke des Bedauerns gedachte, als auch der Freund-

lichkeit der naturforschenden Gesellschaft, in deren geweihten

Räumen er alle Anwesenden, insbesondere die verehrten Gäste,

Herrn Ritter-Gutsbesitzer v. Thielau auf Lampersdorf bei Fran-

kenstein, Herrn Apotheker Sekera aus Münchengrätz und Herrn

Garten -Inspector Lungershausen aus Moskau, sowie Herrn

Prof. Koerber als Deputirten der botanischen Section der Schle-

sischen Gesellschaft für vaterländische Cultur freundlichst will-

kommen hiess. Die Begrüssung Seitens der gastlichen Gesellschaft

übernahm deren zweiter Präsident, Herr Dr. Kleefeld, zu-

nächst mit dem Ausdrucke der Freude über die Wahl des Ver-

sammlungsortes Görlitz, welches durch die Gunst seiner Lage,

seine vielfachen Sammlungen und die den Botaniker interessi-

renden Institutionen ein grosses Maass des Anziehenden zu bieten

im Stande wäre; ihr Wettermacher *) habe zwar das beste Wetter

versprochen; da er aber sein Wort nicht recht ordentlich einge-

*) Der um die Gesellschaft und ihre Sammlungen hochverdiente

Herr Cabinets-Inspector R. Peck, in seiner Eigenschaft als Beobachter

der meteorologischen Station.
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lösst habe, so sei der gute Humor doch nicht zu verlieren in dem
Tröste, dass das Wetter nicht noch viel schlechter sei.

Im Ganzen nahmen 43 Personen Theil, wovon 19 nicht aus

Görlitz waren und 16 dem botanischen Vereine als Mitglieder an-

gehörten. Zur besseren Bekanntwerdung wurden die verzeich-

neten Namen der Präsenzliste verlesen.

Unser Ehren-Mitglied, Herr Geh. Rath Prof. Bfc. Goeppert
aus Breslau, hatte das von Fräulein Emma Scheuson in Upsala

herausgegebene photographische Album: „In memoriam Caroli a

Linne" zur Ansicht eingesandt.

Dem Programme gemäss bildete die Wahl des nächstjährigen

Pfingstversammlungsortes den ersten Theil der Tagesordnung. Da
unser anwesendes Mitglied, Herr Maler Preussing aus Bernburg,

uns eine Einladung für diesen Ort überbracht hatte, wurde die Wahl
desselben durch Acclamation um so freudiger angenommen, als

durch die ermässigten Fahrpreise in der Pfingstwoche damit zu-

gleich die Möglichkeit eines Besuches im Harzgebirge geboten wurde.

Die Reihe der wissenschaftlichen Vorträge, als zweiten Theil der

Tagesordnung, eröffnete Herr Rittergutsbesitzer v. Thielau, wel-

cher unter Umherreichung von Präparaten (wovon mehrere Stücke

der Görlitzer Sammlung zufielen) physiologisch -pathologische Zu-

stände der Waldbäume besprach : bei der Esche die Grindrose (so

bezeichnet wegen der grindartigen Auflockerung der die Wunde
rosenförmig bedeckenden Rinde!) und die Holzblösse, bei welcher

die Jahresringe stufig zerrissen und nackt waren; bei der

Fichte die s. g. Stockverwallung, hinsichtlich welcher er der

Goeppert'schen Annahme von der Wurzelverwachsung beitrat.

(Vergl. Verhandl. XIII. S. 52.)

Herr Lothar Becker aus Breslau hatte mit Beifügung der

besprochenen Knollen folgendes Schreiben eingesandt:

„Ich erinnere mich, dass in früheren Jahren die Fabel von dem

Getreide- oder Weizen-Regen durch starken Regen erklärt wurde,

welcher die Wurzelknollen der Ficaria ranunculoides bioslege. Ich

weiss nicht, ob während meiner Abwesenheit von Europa eine

audere Erklärung Geltung erlangt hat oder nicht. In der Vor-

aussetzung, dass letzeres nicht der Fall ist, sende ich eine Anzahl

Fic. ranunc, welche die Erscheinung, worauf jene Fabel sich

gründet, erklärt. Diese Pflanzen haben eine Menge Brutknollen in

den Blatt- oder Ast -Winkeln gebildet. Der Ort ihres Vorkom-

mens, wo man in kurzer Zeit Tausende sammeln kann, ist der

Damm der alten Oder, und zwar ist es die — keine Spuren von

starkem Regen zeigende — Westseite, welcher die eingesandten
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Pflanzen entnommen sind. — Das Bioslegen der Wurzelknollen

von Fic. ran. durch Regen habe ich nur in sehr wenigen Fällen

beobachten können, und dasselbe ist auch schwierig, da die Wurzel-

knollen meist 1" tief im Boden sich befinden, und zwar meist ge-

schützt vor starkem Regen durch die Wurzeln anderer Pflanzen.

Wäre dies so leicht, dann würde man die Erscheinung nach jedem

stärkeren Regen beobachten, was nicht der Fall ist, und nicht

blos in gewissen Jahren zu einer Zeit, welcher keineswegs starker

Regen voranging. Ob lang anhaltende Kälte im Frühlinge bei

dicht gedrängtem, die Bildung unterirdischer Triebe hemmenden

Stande die Veranlassung zu dieser ausgedehnten Brutknollen-

bildung ist, lasse ich dahin gestellt, da mir bis jetzt die Zeit zu

Beobachtungen fehlte."

Die Gesellschaft stimmte der in diesem Schreiben ausgespro-

chenen Ansicht durchaus zu, dass das Biossiegen jener Wurzel-

knollen von Ficaria ranunculoides nicht immer Folge eines

Regens zu sein brauche. An dieses Thema über Ranunculus Ficaria

schloss sich ein reger und ausgedehnter Meinungsaustausch

(über Verwendung des Ranunculus Ficaria als Taubenfutter, wie

auch als Gemüse und Salat, in welcher Weise auch andere Ranun-

culaceen, wie Ranunculus hederaceus und Caltha palustris, deren

Blüthenknospen auch zur Verfälschung der Kapern benutzt

werden, hie und da in Gebrauch kommen), an welchem sich die

Herren Tobias, Ratzeburg, Lungers hausen, Starke,
von Thiel au und R. Müller betheiligten. — Herr Dr. P.

Ascherson widmete seinen folgenden Vortrag dreierlei Gegen-

ständen, dem Vorkommen von Bidens radiatus Thuill. in Deutsch-

land (vergl. Verhandlungen X. S.XL), dem Auftreten von Viscum albüm

auf Eichen, hinsichtlich dessen er die Bitte an die Mitglieder der Ver-

sammlung richtete, seine Untersuchungen darüber mit Zusendungen

von Viscum sammt der unentbehrlichen Unterlage freundlichst zu

unterstützen (vergl. Verhandlungen XIII. S. 47.), und der geographi-

schen Verbreitung der Seegräser. Letzteren Vortrag, den wir in

Petermann's Geographischen Mittheilungen 1871. S. 241 ff. in

vollständigem Abdrucke finden, unterstützte der Vortragende auf's

Anschaulichste durch Vorzeigung von Exemplaren aus dem Berliner

Herbarium in den bisher bekannten 22 Arten und durch Hin-

weisung auf die nach seinem Entwürfe durch Herrn Petermann
ausgeführte Karte. Den Schluss der Vorträge machte Herr

Geh. Rath Ratzeburg durch Betrachtungen über den Gang des

Todes an absterbenden Bäumen (vergl. Verhandlungen XIII. S. 56.).

Mit kurzen Worten wurde alsdann die Versammlung um die
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zwölfte Stunde geschlossen, um von den geistigen Genüssen zu den

mehr materiellen überzugehen. Der Weg nach dem Blockhause, wo

unser gemeinsames Mittagsmahl eingenommen werden sollte, wurde

von den liebenswürdigen Görlitzer Führern durch den botanischen

Garten, dessen reiche Schätze noch besichtigt wurden, und durch

die reizenden Partien der Obermühlberge am Ufer der Neisse ent-

lang genommen. Alsdann folgte bei guter Tafel Trinkspruch auf

Trinkspruch, bis die vorgeschrittene Zeit an die Krone des Festes

mahnte, den Ausflug nach der Landeskrone, den wir mittelst Om-

nibus in fröhlichster Stimmung zurücklegten. — Am Fusse des Berges

angelangt, legte ein Theil der Gesellschaft den Weg nach der

Spitze in geradem Aufstiege zurück, wobei Asplenium germanicum

Weiss und Adiantum nigrum L. gefunden wurden. Dort kommt
auch vor die durch ihren eigenthümlich aromatischen (Erdbeer-)

Geruch sich oft schon von Weitem bemerkbar machende Grimaldia

fragans. Ferner sammelten wir unter anderen noch Carex divulsa

Good., Melica unißora Retz, Primula officinalis Jacq., Actaea spi-

cata L., Vicia hirsuta, Saxifraga tridactylites und granulata L.,

Myosotis sparsiflora Mik. und intermedia Lk., Lamium maculatum L.,

Fragaria elatior, Vincetoxicum, Artemisia scoparia W. K. (Blatt-

rosetten), Moehringia trinervia Clairv., Valerianella olitoria Mnch.,

Cystopteris fragilis Bernh., Asplenium septentrionale Sw., Aspidium

lohatum Sw. nebst f. Pluckenetii. Neben der Aussicht, die freilich

trotz des nicht sehr günstigen Wetters für den Neuling in Gebirgs-

gegenden immerhin eine überraschende und angenehme war, wurde

schliesslich noch dem vortrefflichen Biere zugesprochen, welches

dann wieder Salamander und andere leuchtende und zündende Reden

in guter Zahl hervorlockte, bis beim Abwärtssteigen die heitere

Stimmung über einen so froh und so genussreich verlebten Tag
sich in einem improvisirten Fackelzuge symbolisiren konnte; und

auch diese Wahrzeichen erloschen dann mit den letzten Klängen

eines erschütternden Gaudeamus igitur. Unverklungen aber mag
sein, was wir sangen:

Vivat et societas, et qui illam regunt!

Vivat vestra civitas, Maecenatum Caritas,

Quae nos hie protegit! —
Berlin, den 29. Juni 1871.

A. Treichel.

starkem
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BERICHT
über die

fünfzehnte (zweite Herbst-) Versammlung

des Botanischen Vereins

zu

Berlin

am 7. October 1871.

Die zweite Herbstversammlung unseres Vereines fand unter

recht lebhafter Betheiligung Statt. Ausser fünf auswärtigen ergab

die Präsenzliste 32 anwesende Mitglieder aus Berlin selbst. Von
Vorstands-Mitgliedern waren die Herren Prof. A. Braun, Geh.

Eath Ratzeburg, A. Treichel und Intendantur-Rath Winkler
zugegen. Zur festgesetzten Zeit um 4'A Uhr Nachmittags eröff-

nete der Vorsitzende, Herr Prof. Braun, im Wassmann'schen

Locale (Leipziger Str. No. 33.), in welchem bis auf Weiteres auch

noch immer die wöchentlichen Zusammenkünfte der Berliner Mit-

glieder stattfinden, die Versammlung mit einer kurzen, geschäfts-

mässigen Ansprache und ersuchte nach Vorlesung eines „den

Vorständen und Mitgliedern" auf telegraphischem Wege von un-

serem Gaste auf der Görlitzer Pfingstversammlung, Herrn Apotheker

Sekera zu Münchengrätz in Böhmen, dargebrachten Hochs den

unterzeichneten, der Zeit fungirenden Schriftführer, über die ver-

flossene Amtsperiode nachfolgenden Vorstandsbericht zum Vortrage

zu bringen.

Die Zahl der ordentlichen Mitglieder betrug am 1. October

1870 als am Tage der vorjährigen Herbstversammlung 261. Seit

dieser Zeit sind hinzugetreten 22, ausgeschieden 30 Personen, unter

welchen wiederum leider nahezu zwei Dritttheile wegen ermangelnder

Beitragszahlung nach § 5. der Statuten gestrichen werden mussten.

Demgemäss beläuft sich ihre Zahl gegenwärtig auf 253.

Bei der Erwähnung des Personalbestandes ist es unerlässlich, auch

auf die Verluste hinzuweisen, welche den Verein im Laufe des letzten

Jahres leider betroffen haben. Es ist eine ungewöhnlich hohe Anzahl

von Mitgliedern, welche uns durch den unerbittlichen Tod entrissen
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wurden. — Es starb zu Münster in Westphalen am 17. Novbr. 1870

Herr Dr. W. Fuisting und in Berlin am 27. April 1871 Herr Dr. H.

Roeber, practischer Arzt. Ueber diese beiden Mitglieder werden Sie

in den Verhandlungen (s. Jahrg. XII.) bereits Nekrologe verzeich-

net finden. — Am 8. Novbr. 1870 starb zu Charlottenburg bei Berlin

Herr Chemiker F. Reinhardt, welcher vordem als Lehrer bei der

früheren landwirtschaftlichen Lehranstalt zu Möglin fungirt hatte.

Der Genannte hat sich mehrfach um die Kenntniss der märkischen

Flora und besonders um die Moose derselben verdient gemacht,

sowie durch seine Untersuchungen über die Keimfähigkeit alter

Samen. — Ferner verloren wir durch den Tod die Herren von
Gansauge, General-Lieutenant a. D., zu Berlin am 15. Febr. 1871,

dessen bedeutendes Herbarium durch letztwilliges Vermächtniss

an das Kgl. Herbar übergegangen ist, und G. A. Fintelmann,
Kgl. Hofgärtner, zu Charlottenhof bei Potsdam am 1. März 1871,

dessen Verdienste um die Garten-Cultur genugsam bekannt sind. —
Es verstarb ferner zu Berlin am 22. März 1871 Herr Dr. C.

Heinrich Schultz-S chultzenstein, ordentlicher Professor der

Medizin an hiesiger Friedrich-Wilhelms-Universität. Von seinem Eifer

für den Verein zeugte die allen Versammlungen desselben regelmässig

zugewandte persönliche Theilnahme und finden wir auch mehrere

seiner Arbeiten in unseren Verhandlungen niedergelegt. Er war

Mitglied des Ausschusses unseres Vereines. — Endlich hatten wir

den Verlust eines Mitgliedes des Vorstandes zu beklagen, des ersten

Stellvertreters des Schriftführers. Herr Dr. Paul Rohrbach,
in jüngster Zeit zum Custos am Universitäts-Herbarium zu Göttingen

ernannt, starb in Berlin am 6. Juni 1871, und gerade an seinem

25jährigen Geburtstage geleiteten wir, tiefe Trauer im Herzen,

seine sterbliche Hülle zu Grabe. Er gehörte zu den regelmässigen

Besuchern unserer Sitzungen und ist es sehr zu hoffen, dass uns

von competenter Seite aus ein Nekrolog dieses bei seiner Jugend

so thätigen, verdienstvollen, gelehrten Mannes für die Vereinsschriften

zugestellt werde, um damit seinen zahlreichen Freunden ein An-

denken zu übermitteln. Es haben unsere Publikationen in Jahr-

gang IX. von ihm eine grössere, inhaltreiche Arbeit über die euro-

päischen Arten der Gattung Typha aufzuweisen. — Auch aus der

Reihe unserer Ehren-Mitglieder starben die Herren Dr. Jul. Milde,
Professor in Breslau, am 3. Juli 1871 in Meran, wo er sich schon

längere Zeit zur Kräftigung seiner Gesundheit aufhielt, von welchem

in fast allen älteren Vereins-Heften werthvolle, die Cryptogamen-

kunde betreffende Aufsätze herrühren, und Dr. Aug. Neilreich,
K. K. österreichischer Oberlandesgerichtsrath in Pension, zu Wien
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am 1. Juni 1871, dessen ungewöhnliche Verdienste als Florist

allgemein anerkannt sind und dessen Gunst sich namentlich unsere

Bibliothek zu erfreuen hatte, für welche sogar noch nach seinem

Tode sein letztes, eine kritische Zusammenstellung der in Oester-

reich-Ungarn bisher beobachteten Arten, Formen und Bastarte der

Gattung Hieracium gebendes Werk zugesandt wurde.

Was den Stand des Vermögens anbetrifft, so ist derselbe ein

sehr günstiger. Im Näheren werden Ihnen darüber sowohl der Herr

Vereins-Kassenführer berichten, wie auch Herr Dr. Kuhn als Sprecher

der Kassen-Revisions-Commission. Hier jedoch mag noch eine Be-

merkung Platz*) greifen, insofern für diejenigen Mitglieder, welchen

ein thatsächlich nur scheinbarer Unterschied in den beiden auf

Seite XI. und auf Seite XXIII. im letzten Jahrgange aufgeführten Be-

standsummen befremdlich scheinen dürfte, bemerkt sein soll, dass theils

bei der zur vorjährigen October-Versammlung gegebenen Rechnungs-

Aufstellung die ganze Jahreseinnahme in Anschlag gebracht werden

musste, theils in letzter Zeit unter Zustimmung der Cassen-Revisoren

die Abschlüsse von Januar zu Januar gemacht werden. Dass

endlich beim Berichte zur Pfingstversammlung 1870 nur ein vor-

getragener Generalbericht zum Abdrucke gebracht wurde, enthob

uns nicht der Verpflichtung, noch dazu, wie gewohnt, den jährlichen

Kassen-Abschluss einzufügen, welcher hiermit nachträglich erfolgt:

Einnahme:

Cassen-Bestand am 1. Mai 1869. (siehe

Verhandl. XI. pag. XI.) .... 256 Thlr. 9 Sgr. 4 Pf.

Eingegangene Beiträge von Restanten

aus 1867, 68 u. 69 56 „ — „ — „

Beiträge neuer Mitglieder aus 1869 (nach

der Pfingst-Versammlung) ... 13 ,, — „ — „

Bis 1. Mai eingegangene Beiträge der

Mitglieder pro 1870 152 „ — „ — „

Schon eingegangene Beiträge pro 1871 2 „ — „ — „

Für Broschiren der kleinen Hefte für

5 Jahre, ä Jahr 5 Thlr., aus der

Latus 479 Thlr. 9 Sgr. 4 Pf.

*) Es sei auch zu erwähnen, dass im letzten Jahrgänge auf
Seite XXIV. bei Punkt 5. der Ausgaben die Anzahl der Pfennige fälsch-

lich unter die Columne der Silbergroschen gerathen ist.
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Transp. 479 Thlr. 9 Sgr. 4 Pf.

Porto - Casse an die Vereins-Casse

abgeführt 25 „ — ,, — „

Für verkaufte Verhandlungen .... 14 „ 25 ,,
— „

Ueberschuss der Fest-Casse des lOjäh-

rigen Stiftungsfestes (1869) an die

Vereins-Casse abgeführt .... 14 ,,
—

,,
—

,,

Geschenk d. Erzbischofs Dr. L. Hayn al d 100 „ — „ — „

Jahres-Zinsen für 125 Thlr. Papiere

a 4*A % 5 „ 18 „ 9 „

Summa: 638 Thr. 23 Sgr. 1 Pf.

Ausgabe:

Restbetrag der Druckerrechnung für

Verhandl. X. und Circulare ... 96 Thlr. 21 Sgr. — Pf.

Abschläglich der Druckerrechnung für

Verhandl. XI 90 „ — „ — „

Lithograph. Tafeln zu Verhandl. XI. . 10 „ 22 „ 6 ,.

Für den Buchbinder an Herrn Wenzig 12 ,, — „ — ,,

Für Porto, Schreib-Materialien und Aus-

lagen 20 „ 16 „ 10 „
Für Ankauf von 2 Stück Staats-Papiere

ä 100 und 25 Thlr. ä 4% % . . 111 „ 24 „ — „

Summa: 341 Thlr. 24 Sgr. 4 Pf.

Einnahme 638 Thlr. 23 Sgr. 1 Pf.

Ausgabe 341 „ 24 „ 4 ,,

Bleibt an Cassa Bestand von 296 Thlr. 28 Sgr. 9 Pf.

Der Jahrgang XII. der Verhandlungen, welcher in Stärke von

fast 14 Bogen unter Zugabe zweier artistischer Beilagen erschienen

ist, muss jetzt allen Mitgliedern des Vereines bereits vorliegen. Aus

diesem Grunde kann an dieser Stelle wohl davon Abstand genommen

werden, seinen sich über fast alle Gebiete der Botanik verbreiten-

den Inhalt durch Aufführung der einzelnen, grösseren oder kleineren

Arbeiten zu zergliedern. Leider hat dieser Jahrgang nur erst

vor ganz kurzer Zeit fertig gestellt werden können. Während das

zweite Einzelheft schon am 2. Mai d. J. zum Versandt gelangte, hat

uns beim umfangsreicheren Schlusshefte dessen Zusammenstellung

und verzögerter Druck nebst den nothwendigen Correcturen der-

gestalt aufgehalten, dass wir nothgezwungen gegen diejenige Be-

stimmung der Statuten fehlen mussten, welche in § 15. die Aus-
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gäbe der Verhandlungen vor dem Termine der Pfingstversammlung

geschehen wissen will. Das Schriftführeramt rechnet jedoch Ihrer-

seits um so mehr auf gern gegebene Entschuldigung, als durch den

Tod des ersten Schriftführer -Stellvertreters Dr. Rohrbach, sowie

durch längere, seit Monat Juni und annoch andauernde Abwesen-

heit des Schriftführers Dr. P. Ascherson jener Verzögerung nicht

minder erhebliche und gerechtfertigte Entschuldigungsgrün de zur

Seite stehen. Als der vortragende zweite Stellvertreter zeitweise

zu den Geschäften des Bibliothekariats ausserdem noch die zweier

anderer Vorstands-Mitglieder wahrnehmen musste, ist ihm in letzter

Zeit, wie mit grossem Danke anzuerkennen, eine bereitwilligst ge-

währte Hülfeleistung Seitens des Ausschuss-Mitgliedes Dr. Kuhn
zu Theil geworden.

Jene oben beregten Hemmungen indess hinderten uns nicht,

zu gleicher Zeit den Druck des Jahrgangs XIII. in Angriff zu

nehmen, welcher einen gleich reichhaltigen Inhalt zu geben ver-

spricht. Sein erstes, am 10. August d. J. zur Ausgabe gelangtes

Heft enthält als grössere Mittheilung pflanzen geographischen Inhalts

von C. Warnstorf die Flora von Arnswalde in systematischer

Zusammenstellung, sowohl der einheimischen und verwilderten

Phanerogamen, als auch Kryptogamen, und bringt den Anfang

einer Anfrage von Dr. P. Ascherson, welche das Vorkommen
von Viscum album L. auf Eichen betrifft. — Druckfertig sind neben

dem Schlüsse jener Anfrage einerseits die Wiedergabe zweier, auf

der Versammlung zu Görlitz am 31. Mai d. J. gehaltenen Vorträge:

von Thiel au's pathologische Baumabschnitte, Esche und Fichte

betreffend, besprochen vom Geh. Rath Ratzeburg, und des

Letztgenannten Betrachtung über den Gang des Todes an ab-

sterbenden Bäumen, sowie andererseits eine Florula der Insel

Gottska Sandö von unserem Mitgliede L. Holtz in Barth. Unser

letztes Manuscript wäre dann ein uns vom Stud. rerum natur.

Fr. Ludwig (IL) zugesandter Bericht über die kürzlich zu Schleu-

singen aufgetretene Monas prodigiosa Ehrbg., deren gewissere Be-

stimmung der Verein der Güte des Herrn Dr. P. Magnus zu

verdanken hat.

Zu den gelehrten Gesellschaften und Vereinen, mit welchen

wir im Schriftentausche stehen, sind hinzugetreten:

Das Institut royal grand-ducal de Luxembourg mit den Publi-

kationen sowohl der Section historique (ci-devant Societe archeolo-

gique du grand-duche), als auch der Section des soiences naturelles

et mathematiques (ci-devant Societe des sciences naturelles).
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Die Redaction der Botaniska Notiser zu Lima (Herausgeber

Dr. 0. Nordstedt) und

Der Naturwissenschaftliche Verein in Magdeburg.

Auch wäre hier zu bemerken, dass der Vereins-Vorstand im

Januar d. J. einen vom Bibliothekar gestellten Antrag durchaus

billigte, in Folge dessen Ausführung zu Gunsten der Universitäts-

Bibliothek zu Strassburg im Elsass je ein Exemplar sowohl der

vorräthigen älteren Jahrgänge unserer Verhandlungen, welchen Herr

0. Kramer sein Exemplar des sonst gänzlich vergriffenen ersten

Heftes hinzufügte, als auch der noch zu veröffentlichenden Druck-

schriften abgegeben werden sollten.

Was wir sonst noch dem Berichte des Bibliothekars entnehmen,

ist, dass eine der für die Vorjahre bestimmten gleiche Geldsumme

zum Einbände der Bücher auch für das Jahr 1871 verwilligt wurde

und die dadurch bezweckte Massregel in der nächsten Folgezeit

vollständig wird zur Ausführung gelangen können. •— Was die

Benutzung der Bibliothek betrifft, welche mit dem veränderten

Wohnsitze des Kgl. Herbars zugleich in dessen neue Räume

(Friedrichs-Strasse No.227.) hinwandern und hier von Neuem aufge-

stellt werden musste, so war dieselbe eine viel gefragte.

Die wöchentlichen Zusammenkünfte der Berliner Mitglieder be-

kundeten durch regelmässigen und reichlichen Besuch ein äusserst

lebhaftes Interesse, welches sich in gleichem Maasse durch die viel-

fach unternommenen, freilich nicht immer vom besten Wetter be-

günstigten Excursionen bethätigte.

Schliesslich sei noch zu erwähnen, dass die nächstjährige Pfingst-

versammlung unseres Vereines nach Beschluss der Görlitzer Ver-

sammlung in Bernburg stattfinden soll, wohin uns eine freundliche

Einladung Seitens unseres Mitgliedes Preussing zu Theil ge-

worden war.

Demnächst berichtete Herr Dr. Kuhn als Sprecher der

Ausschuss - Commission (Prof. Garcke und Dr. Kuhn) über

die Revision der Kasse, welche nach Abschluss in calculo und in

den Belägen, sowie nach Bestand geprüft und für richtig befunden

worden war. — Zugleich hatte der Sprecher zu moniren, dass aus

Anlass eines ziemlich hoch erscheinenden Ansatzes für Umbruch
von Druck es durchaus wünschenswerth erscheinen müsste, wenn

die Herren Verfasser ihre betreffenden Manuscripte der Art zum
Drucke gelangen Hessen, dass weiterhin keinerlei nachträgliche

Einschaltungen im Satze von Nöthen wären.

Aus der ad hoc extrahirten Zusammenstellung des Herrn

Kassenführers bringen wir, wie folgt, zum Berichte:
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Jahres - Rechnung 1870.

A. Keserve-Fond.

Bestand von 1869. (Verhandlungen 1870.

pag. XXIV 175Thlr. 18 Sgr. 9 Pf.

Zinsen für 175 Thlr. in Obligationen . . 6 ,, 11 „ 1 .,

Summa 181 Thlr. 29 Sgr. 10 Pf.

(Ausgaben sind nicht vorgekommen.)

B. Laufende Verwaltung".

1. Bestand von 1869. (Verhandlungen 1870.

pag. XXIV 41 Thlr. 15 Sgr. 9 Pf.

2. Einnahme:

a. Beiträge der Mitglieder:

1. laufende 217 Thlr.

2. rückständige .... 6 ,,

223 „ - „ - „

b. Erlös aus verkauften Verhandlungen 9 „ 5 ., 6 „

c. Porto-Beitrag derjenigen Mitglieder,

welche die Verhandlungen heftweise

erhalten*) 26 „ 25 „ 6 „

d. Verschiedene Einnahmen .... — „ 28 ,, — „

Summa 301 Thlr. 14 Sgr. 9 Pf.

3. Ausgabe:

a. Druckkosten für:

300 C.reulare zur Einziehung

der Beiträge 5. —
300 Programme zur Pfingst-

Versammlung 2. 10

300 Expl. Statuten -Entwurf

!500 „ Statuten

400 Mitglied-Karten ... 2. 20

300 Circulare zur Herbst-

Versammlung 2. 10

400 Exempl. Verhandlungen

1870. (Band XII.) . . . 182. 16
201 Thlr. 6 Sgr. — Pf.

*) Die Porto-Kasse wurde bisher abgesondert verwaltet, wird aber

fortan unter Zustimmung der Revisoren mit der Haupt-Kasse vereinigt

werden.

Verhandl. des bot. Vereins f. Brand. XIII.
jj
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Transp. 201 Tblr. 6 Sgr. — Pf.

b. 2 lithographische Tafeln zu den

Verhandlungen ....... 30 „ 20 „ — „

c. Einbinden der Bibliotheks-Bücher 10 „ 8 „ — „

d. Porto und sonstige Verwaltungs-

Ausgaben 14 „ 23 „ 7 „

Summa 256 Thlr. 27 Sgr. 7 Pf.

Einnahme 301 Thlr. 14 Sgr. 9 Pf.

Ausgabe 256 „ 27 „ 7 „

Bestand 44 Thlr. 17 Sgr. 2 Pf.

Hierzu der Reserve-Fond 181 „ 29 „ 10 „

Gesammt-Bestand ... 226 Thlr. 17 Sgr. — Pf.

Dem Programme dieser Versammlung gemäss folgten die Neu-

wahlen. Als Mitglieder des Vorstandes wurden folgende Herren

gewählt

:

Prof. Dr. A. Braun, Vorsitzender.

Geh. Eath, Prof. Dr. Th. Katzeburg, 1. Stellvertreter.

Prof. Dr. A. Garcke, 2. Stellvertreter.

Docent Dr. P. Ascherson, Schriftführer.

A. Treichel, 1. Stellvertreter und Bibliothekar.

Dr. R. Sadebeck, 2. Stellvertreter.

Intendantur-Rath A. Winkler, Kassenführer.

Bei der Neuwahl des Ausschusses gingen aus der Reihe der

Seitens des bisherigen Vorstandes zur Wahl Vorgeschlagenen unter

Geltung einfacher Majoritätsvoten folgende Herren als Mitglieder

hervor

:

Chemiker G. H. Bauer,
Dr. C. Bolle,

Dr. M. Kuhn,
Dr. E. Loew,
Dr. P. Magnus und

Prof. Dr. N. Pringsheim.
Sämmtliche genannte Herren nahmen die auf sie gefallenen

Wahlen dankend an.

Nach Erledigung dieser der Herbstversammlung im Besonderen

gewidmeten geschäftlichen Angelegenheiten folgten gegen 6 Uhr
die wissenschaftlichen Vorträge, deren die aufliegende Einzeich-

nungsliste eine erfreulich hohe Zahl aufwies.
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Zunächst übernahm es der Berichterstatter, in Zwischenräumen

zwei dem Vereine zum Beweise ihrer Theilnahme Seitens der Herren

Dr. P. Ascherson („Botanische Ausflüge in Surrey im September

1871.") und Prof. Dr. J. Munter {„Dracocephalus thymiflorus L.

bei Greifswald." s. S. 70.) eingesandte briefliche Mittheilungen zum
mündlichen Vortrage zu bringen. — Zu freiem Vortrage nahm zu-

erst Herr Geh. Rath Ratzeburg das Wort, welcher über Ver-

doppelung der Jahrringe sprach (s. S. 71.). Dazu bemerkte Herr

Prof. Braun einerseits, dass gleiche Symptome eines zweimaligen

Triebes bei südeuropäischen Arten von Citrus und Ficus (hier

allerdings schwerer zu sehen!) vorkämen, und Herr Dr. Bolle
empfahl andererseits zur Untersuchung die Robinia viscosa Vent.

an, welche mit sehr geringen Ausnahmen stets zwei Male zur Blüthe

gelange, sowie nach Ebendemselben auch bei einigen, auf seiner

Besitzung angepflanzten Coniferen, wie bei PinusDouglasii Sab. apud

Lambert und Menziesii Douglas, der Johannistrieb regelmässig ein-

trete. — Herr Dr. Sadebeck führte sodann mehrere seltene

Pflanzen aus der Gegend von Schweidnitz in aller Kürze vor, um
darauf einen längeren Vortrag über JBidens radiatus Thuill. und

namentlich über Asplenum adulterinum Milde zu halten, über

welches Letztere wir in der Folge (s. S. 78.) die Seitens des

Vortragenden erfolgte redactionelle Fassung von grösserem Um-
fange vor Augen bekommen werden. — Herr Prof. Braun sprach

über Emergenzen auf Kohlblättern und widmete einen längeren

Vortrag dem auf dem Regenstein bei Blankenburg im Harze auf-

gefundenen und früher schon für neu gehaltenen Bupleurum

Scheffleri Hanipe, welches sich in der That durch gute Merkmale,

die besonders in der Beschaffenheit der Früchte liegen, von

anderen Species unterscheidet. — Demnächst sprach Herr Dr.

Wittmack über ästige Roggenähren, unter Demonstration eines

durch übergrosse Verästelung thatsächlich sehr merkwürdigen

Objectes (s. 142.), und machte Herr Prediger R. H ü 1 s e n aus Staykowo

den Schluss durch Vorführung einiger seltener Pflanzen der Flora

seiner Gegend.

Der Schluss der Vorträge trat gegen 8 Uhr ein und damit

zugleich auch der factische Schluss der Versammlung, da nament-

lich viele Theilnehmer als Mitglieder der Gesellschaft für Erdkunde

sich zu deren mit unserer Versammlung collidirenden Sitzung ein-

zufinden beeilten.

Bei dem zurückgebliebenen Theile der Versammlung aber,

welcher unter floristischen Gesprächen den letzten Punkt des Pro-

grammes bis in die eilfte und zwölfte Stunde erfüllte, fand es

B*
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Anklang und sichtliche Theilnahme, als Seitens des Berichterstatters

etwa zwei Centimen bosnischer Pflanzen vorgezeigt wurden, welche

im Laufe dieses Sommers in der näheren oder weiteren Umgebung
der bosnischen Hauptstadt Serajevo von Herrn 0. v. Moellen-
dorff und den Söhnen unseres Mitgliedes Dr. 0. Blau gesammelt

worden waren.

Gewissermassen als Erfüllung eines zweiten Theiles des Pro-

grammes konnte es gelten, wenn der getroffenen Verabredung

gemäss in der Frühe des nächsten Tages mit vielfacher Betheili-

gung auch der meisten auswärtigen Mitglieder unter Führung von

Herrn Vatke eine Excursion nach den Wiesen bei Rudow unter-

nommen wurde. Ein gewisser fröhlicher Jugendmuth Hess sowohl

die geringe, herbstliche Ausbeute nicht gar so schwer empfinden, wie

auch den auf der mittelst Dampfers unternommenen Rückreise her-

nieder rieselnden Regen überwinden. Das Cirsium oleraceum (L.) Scop.

var. amarantinum Lang, der Zielpunkt unserer Excursion, wurde,

weil bereits der bäuerlichen Sense zum Opfer gefallen, nicht mehr

aufgefunden. Dagegen wären unter der Ausbeute dieses Tages zu

erwähnen: Sonchus arvensis L. var. laevipes Koch, Scabiosa Succisa

Li. (in kleiner Herbstform), Polygala comosa Schk., Gentiana Ama-

rella L. (sehr kleine Blüthen- und viele Fruchtexemplare!), in

Früchten ferner Hydrocotyle vulgaris L., Vibumum Opulus L., Evo-

nymus europaeus L., sowie endlich auf der Chaussee bei Treptow

noch Diplotaxis tenuifolia D.C.

Berlin, 9. October 187h

A. Treichel.
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Verzeichnis»

der für die Vereins - Bibliothek eingegangenen

Drucksachen und sonstigen Gegenstände.

Vergl. Jahrg. XII. S. XXXIII. ff.

Geschlossen am 19. Juni 187 2.

1. Botanischer Verein für die Provinz Brandenburg. Verhand-

lungen. Jahrg. 12. Berlin 1871.

2. Deutsche geologische Gesellschaft. Zeitschrift. Band XXIII.

Heft 3., 4. — Bd. XXIV. Heft 1. Berlin 1871., 1872.

3. Pollichia. Naturwissenschaftl. Verein der Rheinpfalz. Jahres-

bericht 25—27. Dürckheim a. H. 1868. — Jahresbericht 28—29.

Dürckheim a. H. 1871. — (Je Ein Band!)

4. Naturforschende Gesellschaft zu Görlitz. Abhandlungen. Band
XIV. 1871.

5. Naturwissenschaft!. Verein für Sachsen und Thüringen in Halle.

Zeitschrift für die ges. Naturwissenschaften. N. F. 1870. Bd. II.

(Bd. XXXVI.) Mai bis December. — N. F. 1871. Bd. III.

(Bd. XXXVII.) Januar bis April. Juni.

6. Naturforschende Gesellschaft zu Freiburg i. Br. Denkschrift

zur Feier des 50jährigen Jubiläums. 1871.

8. Verein der Freunde der Naturgeschichte in Mecklenburg.

Archiv. Jahrg. XXV. Neubrandenburg 1872.

9. (105.) Königl. Bayer, botanische Gesellschaft in Regensburg.

Flora oder allgemeine botan. Zeitung. N. R. Jahrg. 29. (G. R.

Jahrg. 54.) für 1871. — Nebst Beiblatt: Repertorium der

period. botan. Literatur. Jahrg. 7. 1870.

11. Schlesische Gesellschaft für vaterländische Kultur. Jahres-

Bericht 48. Breslau 1870. Und: Bericht über die Verhand-

lungen der Section für Obst- und Gartenbau im Jahre 1870.

14. Oberhessische Gesellschaft für Natur- u. Heilkunde. Bericht 3.

Giessen 1853. — Bericht 4. Giessen 1854. — Bericht 12.

Giessen 1867.

16. K. K. zoologisch -botanische Gesellschaft in Wien. Verhand-

lungen. Bd. XXI. 1871. — Nebst:

Frauenfeld, Geo., Ritter von, Die Grundlagen des Vogel-

schutzes. Wien 1871.
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Künstler, Gust., Die unseren Kulturpflanzen schädlichen In-

sekten u. s. w. Wien 1871.

Nowicky, Prof. Dr. M., Ueber die Weizenverwüsterin Chlorops

taeniopus Meig. und die Mittel zu ihrer Bekämpfung. Wien 1871.

17. Königl. physikalisch-ökonomische Gesellschaft zu Königsberg.

Schriften. Jahrg. XI. Abth. 1. 1870. — Abth. 2. 1871.

18. Naturhistorischer Verein in Augsburg. Bericht 20. 1869. —
Bericht 21. 1871.

19. Kgl. Preuss. Akademie der Wissenschaften zu Berlin. Monats-

berichte. 1871. Juli, August. — 1872. Januar, Februar, März.

20. St. Gallische naturforschende Gesellschaft. Berichte für 1869/70.

St, Gallen.

32. Verein zur Beförderung des Gartenbaus in den Kgl. preuss.

Staaten in Berlin. Wochenschrift. Jahrg. XIV. 1871.

(NB.! Bei der vorjährigen Angabe unter dieser Nummer muss es statt

XXI., XXÜ., XXIIL heissen: XL, XII., XIII.)

33. Societe imperiale des naturalistes de Moscou. Bulletin. 1871.

No. 1 und 2. — Und: Nouveaux Memoires. T. XIII. Livr. 3.

Moscou 1871.

34. Physikalisch-medicinische Gesellschaft in Würzburg. — Würz-

burger naturwissenschaftl. Zeitschrift. Bd. I. und Sitzungs-

Berichte für das Jahr 1860. — Sitzungsberichte für 1866/67.

— Für 1870. — Für 1871.

38. Gesellschaft von Freunden der Naturwissenschaften in Gera.

13. Jahresbericht. 1870.

39. Societe imperiale des Sciences naturelles de Cherbourg. Catalogue

de la Bibliotheque. I. partie. Red. par Dr. Aug. Le Jolis. 1870.

43. Naturhistoriske Forening i Kjöbenhavn. Videnskabelige Med-

delelser for Aaret 1868, 1869,' 1870, 1871.

70. Historisch-statistischer Verein zu Frankfurt a. O. Mittheilun-

gen. Heft 5. (Ed. Philippi: Geschichte der Stadt Frankfurt a.O.)

1865. — Jahresbericht und Mittheilungen. Heft 6 und 7. 1867.

(Ein Band!)

73. Naturhistorisches Landes -Museum von Kärnten. Jahrbuch.

Heft X. Klagenfurt 1871.

74. Naturforscher -Verein in Riga. Correspondenz -Blatt. Jahrg.

XVIII. 1871. — Denkschrift, herausgegeben in Anlass des

25jährigen Bestehens am 27. März 1870.

75. Gesellschaft für rationelle Naturkunde in Württemberg. Würt-

tembergische naturwissenschaftliche Jahreshefte. Jahrg. XXVII.

(3 H.) Stuttgart 1871.
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76. Kirälyi Magyar term6szettudomanyi tarsulat. Közlönye. Kötet

I. Füzet 1— 9. Pesten 1869. — Kötet IL Füzet 10— 18.

Pesten 1870.— Kötet III. Füzet 19—28. Pesten 1871. — Und:

Somogyi, Rud., Ujabb könyveinek Czi'mjegyzeke. Pesten 1871.

77. Societä italiana di Scienze naturali. Atti. Vol. XIII. (3 Fase.)

Milano 1870/71. — Vol. XIV. Fase. 1., 2., 4. Milano 1871, 72.

Vol. XV. Fase. 1. Milano 1872.

79. Natural history society of Dublin. Proceedings. Vol. IV.

p. III. 1865.

100. Societe royale de Botanique de Belgique. Bulletin. T. X.

No. 1. Bruxelles 1871.

102. Naturwissenschaftlicher Verein in Carlsruhe. Verhandlungen.

H. 2. 1866. — H. 5. 1871.

104. Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin. Zeitschrift. Band III.

(6 H.) 1868. — Band IV. (6 H.) 1869. — Band V. 1870.

H. 4, 5, 6. — Band VI. (6 H.) 1871.

105. Cfr. No. 9.!

108. Annales des Sciences naturelles. Botanique. V. Serie. T. XII.

Paris 1869. No. 1. und 2. (Geschenk des botan. Lesezirkels.)

114. Carex, A., Illustrationen zur deutschen Flora in Federzeich-

nungen. 2., verin. Ausgabe. Berlin 1870. — Nebst: Myosurus

minimus: Randglossen dazu. Berlin 1870. (Geschenk der

Verfasser.) — cfr. Nr. 233!

127. Linnean Society. Botany. Journal. Vol. XL No. 54 und 55.

56. London 1870. 1871. — Vol. XIII. No. 65. London 1871.

— List of the Linn. Soc. 1870.

128. Gesellschaft naturforschender Freunde in Berlin. Sitzungs-

Berichte. Jahr 1871.

129. Erdelyi Muzeum egylet. Evkönyvei Kötet VI. Füzet I.

Kolozsvärt 1872.

130. Naturwissenschaftlicher Verein in Bremen. Abhandlungen.

Bd. III. H. 1. und Jahresbericht 7. 1872. Als Beilage 1.:

Tabellen über den Flächeninhalt des bremischen Staats, den

Wasserstand der Weser und die Witterungs-Verhältnisse des

Jahres 1870. (Sep. aus Jahrbuch für amtliche Statistik des

bremischen Staats. Jahrg. IV. H. 2.)

132. Kgl. Norwegische Universität zu Christiania:

Blytt, A., Spiselige Lavarter. 1870.

Blytt, A., Christiania Omegns Phanerogamer og Bregner
med Angivelse af deres udbredelse samt en inledning om
vegetationens afhaengighed af underlaget. 1870.
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Moe: Ladegaardsöens Hovedgaards Samliriger af Bregner

og laver, fornemmelig fra Christianadalen.

157. Garcke, Prof. Dr. A., Flora von Nord- und Mitteldeutschland.

10. Aufl. Berlin 1871. (Vom Verf. im Austausche gegen 7. Aufl.)

Garcke, Prof. Dr. A. Flora von Nord- und Mitteldeutschland.

9. Aufl. Berlin 1869. (Geschenk von Herrn Geh. Kriegs-

rath a. D. A. Winkler.)

170. Societe botanique de France. Bulletin. T. XVI. Table

alphabetique. Paris 1869. — T. XVII. Revue bibliogr. C. D.

— Session extraord. Paris 1870. — T. XVIII. Comptes

rendus. No. 1., 2. — Revue bibl. A., B. u. C. Paris 1871.

189. Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften zu Hermann-

stadt. Verhandlungen und Mittheilungen. Jahrg. VIII. 1857.

— Jahrg. IX. 1858. — Jahrg. X. 1859. — Jahrg. XI. 1860.

— Jahrg. XII. 1861. — Jahrg. XIII. 1862. — Jahrg. XIV.

1863. — Jahrg. XV. 1864. — Jahrg. XVI. 1865.

190. Nuovo giornale botanico italiano. (Edit. F. Caruel.) Vol. IV.

No. 1., 2. Pisa 1872.

203. Naturwissenschaftlicher Verein von Neuvorpommern und Rügen.

Mittheilungen. Jahrg. 3. Berlin 1871.

205. Isis. Sitzungs-Berichte. 1870. H. 2., 3, 4. Dresden 1870, 71.

— 1871. (4 H.) Dresden. — 1872. H. 1. Dresden.

206. Reale Istituto Veneto di Scienze, lettere ed arti. Atti.

Serie III. T. XVI. Dispensa 4—10. Venezia 1870/71. —
Serie IV. T. I. Disp. 1—5. 1871. 1872. — Memorie vol. XVI.

Parte I. Venezia 1872.

210. Institut roval grand-ducal de Luxembourg: Section histo-

rique. (Ci-devant Societe archeologique du grand - duche.)

Publications. Vol. IV. (Vol. XXVI.) 1871.

211. Institut roval grand-ducal de Luxembourg. Section des

Sciences naturelles et mathematiques. (Ci-devant Societe des

sciences naturelles.) Publications. T. XII. 1872.

212. Botaniska Notiser. (Udg. Dr. Nordstedt.) Lund. 1871. No. 4,

5, 6. — 1872. No. 2, 3.

213. Naturwissenschaftlicher Verein zu Magdeburg. Abhandlungen.

H. 3. 1872. — Jahresbericht 1. und 2. nebst Sitzungsberichten

für 1871. Magdeburg 1872.

227. Naturwissenschaftlicher Verein für Schleswig-Holstein. (Früher:

Verein nördlich der Elbe zur Verbreitung naturwissenschaft-

licher Kenntnisse.) Mittheilungen. H. 1. Kiel 1857. — H. 2.

1858. — H. 3. 1859. — H. 4. 1861. — H. 5. 1863. — H. 6.

1864. — H. 7. 1866. — H. 8. 1868. — H. 9. 1869.
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228. Societe Linneenne de Bordeaux. Actes. (T. XXVII.) 3. Serie.

T. VII. 1. partie. Paris & Bordeaux 1870. Und: Catalogue

de la Bibliotheque. Bordeaux 1869. — T. VII. 2. partie

1872. — (T. XXXVIII.) 3. Serie. T. VIII. 1. partie 1872.

229. Physikalisch -medicinische Societät zu Erlangen. Sitzungs

Berichte. H. 3. 1870/71.

230. Senckenbergische naturforschende Gesellschaft zu Frank-

furt a. M. Berichte. Für 1869/70. — Für 1870/71.

231. Kaiserl. botanische Garten zu St. Petersburg. Trudi. (Ar-

beiten.) T. I. H. 1. 1872.

232. Botanischer Verein in Landshut. Bericht III. für 1869/71.

233. Carex, A., Leiden und Freuden des Botanikers in Feder-

zeichnungen. 2 H. Berlin 1870. — Nebst: Myosurus mini-

mus: Randglossen dazu. (Geschenk der Verf.) — Als An-

hang-' Myosurus minimus: Zum 14. September 1869, dem

hundertjährigen Gedenktage des Geburtstages Alexander's

von Humboldt. (Geschenk des Verf.)

234. Giebel, C, Die Zoologie. (Abdr. aus Z.-S. für die ges.

Naturwiss. 1871. Bd. 38.) (Geschenk des Verf.)

235. Hildebrandt, J. M., Blicke in's Berliner Palmenhaus. I. u. II.

(Photographieen.) (Geschenk des Künstlers.)

236. Langenthai, Dr. Chr. Ed., Lehrbuch der landwirtschaftlichen

Pflanzenkunde für practische Landwirthe und Freunde des

Pflanzenreichs. Th. I. Süssgräser. 1847. — Th. II. Klee-

und Wickpflanzen. 1843. — Th. III. Hackfrüchte, Han-

delsgewächse und Küchenkräuter. Jena 1845. (Geschenk von

Frau Wittwe Krüger.)

237. Leopoldina. Amtl. Organ der K. L. C. D. Ak. der Natur-

forscher. H. VI. März 1871. (,,Die Präsidentenwahl der

K. L. C. D. Akademie der Naturforscher i. J. 1869.") (Ge-

schenk von Hrn. Prof. Braun.)

238. Lindstedt, Dr. K., Ueber einige Arten aus der Familie der

Saprolegniaceae. Botan. Inaug-Diss. Berlin 1872. (Geschenk

des Verf.)

239. Rassow, Mag. Edm., Histiologie und Entwickelungsgeschichte

der Sporenfrucht in Marsilea. Diss. inang. bot. Dorpat

1871. 8°. (Geschenk von Hrn. Dr. P. Magnus.)

240. Denkmal Linne's, errichtet im Botan. Garten zu Breslau am
23. Mai 1871. (Photographie.) (Geschenk von Hrn. Prof.

Göppert.)

Das Album des Vereins enthält jetzt 105 photographische

Bildnisse.
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XXVI

Verzeichnis»

der Mitglieder des botanischen Vereins der

Provinz Brandenburg.

4. October 1872.

Vorstand.

Braun, Prof. Dr. A., Vorsitzender.

Erster Stellvertreter: vacat!

Garcke, Prof. Dr. A., Zweiter Stellvertreter.

Ascherson, Dr. P., Schriftführer.

Treichel, A., Erster Stellvertreter und Bibliothekar.

Sadebeck, Dr. R., Zweiter Stellvertreter.

Winkler, A., Geh. Kriegsrath a. D., Kassenführer.

Ausschuss.

Bauer, G. H.

Bolle, Dr. C.

Kuhn, Dr. M.

Low, Dr. E.

Magnus, Dr. P.

Pringsheim, Prof. Dr. N.

I. Ehrenmitglieder.

Baillon, Henri, Prof. der Naturgeschichte an der Ecole de m6-

decine in Paris, 1 Rue Cardinal Lemoine.

Boi ssier, Edmond, Naturforscher in Genf.

de Cesati, Freiherr Vincenzio, Prof. der Botanik in Neapel.

Crepin, Fran^ois, Conservator am naturhistorischen Museum in

Brüssel, 28 Rue de Louvain.

Duval-Jouve, Inspecteur der Akademie in Montpellier.

Fries, Dr. Elias, Professor in Upsala.
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GÖppert, Dr. H. R., Geh. Medicirialrath und Professor der Bo-

tanik in Breslau.

Grisebach, Dr. A. H. R., Hofrath und Professor der Botanik in

Göttingen.

Haynald, Dr. L., K. K. Geh. Rath und Erzbischof von Kalocsa

in Ungarn.

v. Müller, Baron, Dr. Ferd., Director des botanischen Gartens in

Melbourne (Australien).

de Notaris, Ritter Giuseppe, Prof. der Botanik in Genua.

Raben hörst, Dr. Ludwig, in Dresden.

Roeper, Dr. Johannes, Prof. der Botanik in Rostock.

v. Tommasini, Ritter M., K. K. österr. Hofrath in Triest.

II. Ordentliche Mitglieder.

1. In Berlin.

Ascherson, Dr. M., Geh. Sanitätsrath, Kronenstr. 42.

Aschers on, Dr. P., Docent an der Universität, Zweiter Custos

am Kgl. Herbarium und Assistent am Kgl. botan. Garten,

Friedrichsstr. 58.

Ascherson, Dr. F., Custos an der Universitäts-Bibliothek, Kro-

nenstr. 68/69.

Barnewitz, A., cand. phil., Oranienstr. 165.

Bauer, G. H., Chemiker, Ritterstr. 45.

Bergmann, Heinr., Fabrik- und Gutsbesitzer, Friedrichsstr. 105.

Bolle, Dr. C, Leipzigerplatz 13.

Braun, Dr. A., Prof. der Botanik an der Universität, Kochst. 22.

Brock, Joh., cand. med., Monbijouplatz 1.

Brüssow, Lehrer, Brand enburgstr. 21.

Dem ml er, Kunst- und Handelsgärtner, Friedrichsfelde.

Dierke, C, Seminarlehrer, Gipsstr. 6.

Dönitz, Dr. W., pract. Arzt und Assistent am Kgl. anatomischen

Museum, Markgrafenstr. 63.

Dumas, Dr. W., Gymnasiallehrer, Krautstr. 18.

Eckler, G., Lehrer an der Kgl. Central Turn-Anst., Chausseestr. 83.

Eichelbaum, F., cand. med., Oranienburger Communication 9.

Eymann, P., stud. pharm., Schiffbauerdamm 4.

Gallee, H., Lehrer, Grosse Frankfurterstr. 117.

Garcke, Dr. A., Prof. der Botanik an der Universität und Custos

am Kgl. Herbarium, Friedrichsstr. 227.

Gerloff, F., stud. phil., Kgl. Münze.

Hosemann, P., Kaufmann, Neue Königsstr. 87. IT.

Jahn, C. L., Lehrer, Elisabethstr. 26.
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v. Jasmund, A., Major a. D., General-Agent für das Auswanderer-

Beförderungswesen, Andreasstr. 21.

Kirch ho ff, Dr. A., Oberlehrer, Elisabeth-Ufer 30.

Kny, Dr. L., Docent an der Universität, Behrenstr. 28.

Köhne, Dr. E., Lehrer, Georgenkirchplatz 12.

Kr am er, 0., Friedrichsstr. 19.

Kränzlin, F., Schulamtskandidat, Dessauerstr. 4.

Kruse, Dr. F., Oberlehrer, Genthinerstr. 38.

Kuhn, Dr. M., Lehrer, Louisenstr. 67.

Kurtz, Fr., stud. phil., Königin-Augustastr. 50.

Liebe, Dr. Th., Oberlehrer und Docent an der Kgl. Gewerbe-

Akademie, Matthieustr. 14.

Lindemuth, EL, Gärtner, Kgl. botan. Garten.

Lindstedt, Dr. K., Sebastianstr. 1.

Low, Dr. E., Lehrer, Grossbeerenstr. 10.

Lucas, C, Lehrer, Wasserthorstr. 54.

Magnus, Dr. P., Bellevuestr. 8.

y. Martens, Dr. E., Custos am Königl. zoologischen Museum,

Blumenstr. 24.

Meyn. W. A., Lithograph, Prinzenstr. 87.

Müllenhoff, K., cand. phil., Schellingstr. 7.

Müller, R., Apotheker, Lützowstr. 29.

Mylius, E., Pharmaceut, Dorotheenstr. 16.

Naumann, Dr. Ferd., Stabsarzt, Charite.

Oder, G., Banquier, Charlottenstr. 18.

Orth, Dr. A., Prof. am landwirtschaftlichen Institut und an der

Universität, Wilhelmstr. 43.

Parreidtj H., Apothekenbesitzer, Bernburgerstr. 3.

Petri, Dr. Fr., Lehrer, Melchiorstr. 30.

Polakowsky, H., Pharmazeut, Auguststr. 49.

Poske, F., stud. phil., Linkstr. 40.

Pringsheim, Prof. Dr. N., Bendlerstr. 13.

Prochnow, Fr. (IL), Pharmazeut, Mittelstr. 50.

Reinhardt, Dr. O., Lehrer, Oranienstr. 45.

Rensch, C., Lehrer, Lützowstr. 108.

Rettig, H., Gärtner, Königl. botan. Garten.

Sadebeck, Dr. R., Besselstr. 17.

Salomon, G., Dr. med., Markgrafenstr. 63.

Scholz, Dr. P., Lehrer an der Friedrichs -Realschule, Linien-

strasse 154. A.

Schubert, Ad., Lehrer, Elisabehstr. 24.

Schweinfurth, Dr. G., Friedrichstr. 217.
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Seier, Ed., stud. phil., Grenadierstr. 27.

Seile, Apotheker, Köpnickerstr. 1X6.

Steinberg, E., Rentier, Nostizstr. 19.

Tappert, W., Musiklehrer am Tausig'sehen Conservatorium,

Wilhelmstr. 37.

Treichel, A., Neuenburgerstr. 10.

Troschke, H., stud. phil., Prinzenstr. 50.

Urban, Ign., cand. phil., Coramandantenstr. 33.

Vatke, W., stud. phil., Leipzigerstr. 2.

Vöchting, Herrn., Körnerstr. 26.

Wenzig, Th., Apotheker, Sebastianstr. 2.

Wiesenthal, P., Kaufmann, Liudenstr. 64/5.

Wink ler, A., Geh. Kriegsrath a. D., Genthinerstr. 2.

Wittmack, Dr. L., Custos am landwirtschaftlichen Museum,

Schöneberger Ufer 26.

Wunsch mann, E., cand. phil., Sebastianstr. 21.

2. Im Regierungs-Bezirk Potsdam.

Bergemann, Cantor in Steglitz bei Berlin.

Bindemann, Apotheker in Oderberg.

Boss, E., Lehrer am Kgl. Militair-Waisenhause in Potsdam.

Buch holz, H., Cantor und Lehrer in Neustadt-Eberswalde.

Dufft, A., Fabrikant in Potsdam.

Eichler, C, Obergärtner und Lehrer an der Gärtner-Lehranstalt

zu Sanssouci bei Potsdam.

Gal lasch, Lehrer in Potsdam, Breitestr. 38.

Gentz, E., Rector in Wrietzen a. 0.

Grantzow, C, Lehrer in Hindenburg bei Prenzlau.

Grönland, Dr. J., Landwirthschaftliche Versuchsstation in Dahme.

Hechel, W., Lehrer in Brandenburg, Mühlenthorstr. 42.

Heidenhain, Dr. F., Oberlehrer in Brandenburg.

Hinneberg, P., Apotheker in Potsdam.

Hörn lein, Dr., Rector in Prenzlau.

Hornig, Dr. E., pract. Arzt in Oranienburg.

Krumbholtz, F., Apotheker in Potsdam.

Kuhlmey, Subrector an der Realschule in Perleberg.

Lange, Lehrer in Oderberg.

Legeier, B., Apotheker in Rathenow.

Lehmann, G., Seminarist in Cöpenick.

Leidoldt, F., Apotheker in Beizig.

Matz, A., Pharmazeut in Potsdam, Lindenstr. 48.

Milcke, W., Pfefferküchler in Potsdam, Charlottenstr. 79.
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Mildbraed, Apotheker in Prenzlau.

Naturfreunde der Priegnitz, Verein der, in Wittstock.

Natur historischer Verein in Brandenburg a. H.

Oekonomischer Verein in Rathenow.

Pauckert, C. A., Apotheker in Treuenbrietzen.

Schlegel, E. F. T., Lehrer in Werneuchen.

Schmidt, F. W., Lehrer in Oderberg.

Spieker, Dr. K., Kreiswundarzt in Nauen.

Spieker, Dr. Th., Oberlehrer an der Realschule in Potsdam.

Warnstorf, C, Lehrer in Neu-Ruppin.

3. Im Eegieruugs-Bezirk Frankfurt»

Bode, Major a. D. in Sorau.

Busch, A., Lehrer in Lieberose.

v. Daliwitz, Fräul. Louise, in Pforten N.-L.

Franke, H., Cantor in Sorau.

Geisel er, Dr. 0., Apotheker in Königsberg i. d. Neumark.

Golenz, J., Lehrer in Schönfeld bei Leitersdorf (Kr. Züllichau-

Schwiebus).

Hagedorn-Götz, M., Apotheker in Lübben.

Hartmann, Th., Rentier in Arnswalde.

Heideprim, P., Lehrer in Landsberg a. W.. Wall 31.

Knorr, R., Apotheker in Sommerfeld.

Leo, J., Pharmazeut, Cottbus.

Müller, H. (II.), Kittergutsbesitzer auf Laubst bei Drebkau.

Paeske, F., Gymnasiast, Landsberg a. W., Friedebergerstr. 1.

Reichert, Th., Apotheker in Müncheberg.

Ruthe, K., Thierarzt in Bärwalde i. d. N.

Schulze, H. (II.), Lehrer au der Raths- und Friedrichsschule

in Küstrin.

Starke, Senator in Sorau, Niederstr. 187.

Steltzner, Apotheker in Frankfurt a. 0.

Struve, Dr. C, Oberlehrer in Sorau.

Tangermann, Lehrer in Zehden.

Well mann, Prediger in Rörchen bei Königsberg i. d. Neumark.

Wendt, 0., Lehrer, bisher in Krossen.

Winkler, Ad. Jul. (IL), Beigeordneter und zweiter Bürgermeister

in Sorau.

4. Im Begierungs-Bezirk Magdeburg.

Banse, Gymnasiallehrer in Magdeburg, Prälatenstr. 8.

Deicke, Th., Lehrer in Burg.
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Ebeling, W., Lehrer in Magdeburg.

Heise, W., Pharmazeut, bisher in Wolmirstedt.

Knauth, Oberförster in Clötze.

Lautz, Max, Gymnasiast in Magdeburg, Prälatenstr. 16.

Maass, G., Societäts-Secretair zu Altenhausen bei Erxleben.

Prochnow, Fr. (I.), Apotheker in Clötze.

Torges, Dr. E., Bataillons-Arzt in Magdeburg.

5. Im Regierungs-Bezirk Merseburg,

Kunze, Joh., Lehrer in Eisleben.

Paul, M., Garten-Inspector in Halle.

Richter, W., Apotheker und Senator in Wittenberg.

6. Im Herzogtimm Anhalt.

Kummer, P., Prediger in Zerbst.

Lamprecht, H., Gymnasiallehrer in Zerbst, Breite 402.

Naturhistorischer Verein für Anhalt in Dessau.

Preussing, H., Maler in Bernburg.

Schneider, L., Bürgermeister a. D., in Zerbst.

Würz ler, A., in Bernburg.

Würz ler, Dr. C, pract. Arzt in Bernburg.

Würzler, Dr. V., Medicinal-Rath in Bernburg.

7. Im übrigen Deutschland.

Andree, Ad., Apotheker in Münder, Provinz Hannover.

Baenitz, Dr. C. G., Lehrer in Königsberg in Pr., Löbenicht

Kirchhofgasse 9.

Bahr dt, Dr. A. H., Rector der höheren Bürgerschule zu Münden
bei Göttingen.

de Bary, Dr. A., Prof. der Botanik an der Universität zu Strass-

burg.

Bauke, H., stud. phil., Heidelberg.

Becker, G., Apotheker in Hüls (R.-B. Düsseldorf).

Bö ekel er 0. Apotheker in Varel (Oldenburg).

Bonorden, Dr., Regiments-Arzt in Herford (R.-B. Minden).

Bouchd, J., Garten-Inspector in Poppeisdorf bei Bonn.

Bourquin, F. E., Pharmazeut, in Breslau.

Buchenau, Dr. F., Prof. und Director der Realschule in Bremen.

Buchwald, Dr. A., Breslau, Gräbschenerstr. 27.

Caspary, Dr. R., Prof. der Botanik in Königsberg i. Ostpr.

Damm, Dr., Kreisphysikus in Warburg.
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Degenkolb, H., Rittergutsbesitzer auf Rottwerndorf bei Pirna

(Kgr. Sachsen).

Doms, A., Seminarlehrer in Bartin bei Köslin.

D reger, W., Pharmazeut, Leipzig.

Ende, R., Apotheker in Grottkau.

Engler, Dr. A., Docent an der Universität und Custos am Kgl.

Herbarium in München, Sophienstr. 5. A.

Fick, E., Apotheker in Friedland (R.-B. Breslau).

Frenzel, W., Lehrer in Hilden bei Düsseldorf.

Fritze, R., Apotheker in Rybnik (R.-B. Oppeln).

Gerndt, Dr. L., Lehrer in Zwickau (Kgr. Sachsen).

Han stein, Dr. J., Prof. der Botanik in Bonn.

Haussknecht, Prof. C, in Weimar.

Hegelmai er, Dr. F., Professor der Botanik in Tübingen.

Heidenreich, Dr., pract. Arzt in Tilsit.

Hermes, Alb., Fürstl. Salm'scher Gartendirector in Dyck bei Glehn

(R.-B. Düsseldorf).

Hess, C, Rector der Ottoschule in Stettin.

Holler, Dr. A., Arzt in Mering bei Augsburg.

Holtz, Ludw., Rentier in Barth (R.-B. Stralsund),

v. Homeyer, E., Rittergutsbesitzer auf Warbelow bei Stolp.

Hülsen, R., Prediger in Staykowo bei Czarnikau (R.-B. Bromberg).

Ilse, Dr. H., Kaiserl. Oberförster in Lemberg in Lothringen.

Irmisch, Dr. Th.
}
Prof. am Gymnasium in Sondershausen.

Kabath, H., Fürstbischoflicher Registratur-Assistent in Breslau,

Schuhbrücke 27.

Kallsen, H., in Flensburg, Angelburgerstr.

Kirchner, 0., stud. phil. in Breslau, Gartenstr. 8.

Klatt, Dr. F. W., Schulvorsteher in Hamburg, Engl. Planke 13.

v. Klinggräff, Dr. C. J., Rittergutsbesitzer auf Paleschken bei

Stuhm (R.-B. Marienwerder).

Körb er, Dr. G. W., Prof. in Breslau.

Kraemer, Cantor in Garz a. 0.

Kriebel, F., Apotheker in Flöha (Kgr. Sachsen).

Kuntze, 0., Fabrikant in Leipzig, Brandweg 1.

Langner, H., Bergamts- Assistent in Breslau, Kgl. Ober-Bergamt.

v. Liebeherr, Oberst und Commandant von Glogau.

Li mp rieht, G., Lehrer in Breslau, Paradieegasse 4.

Loh de, G., stud. phil., Leipzig, Bahnhofstr. 10.

Ludwig, F. (L), Director der Realschule in Barr (Elsass).

Ludwig, F. (II.), stud. rer. nat., in Göttingen.

Marsson, Dr. Th., Apotheker in Greifswald.
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Müller, Ernst, Gutsbesitzer in Mittel-Wilkau bei Namslau (R.-B.

Breslau).

Müller, Dr. Herrn. (I.), Lehrer an der Realschule in Lippstadt.

Munter, Dr. J., Prof. der Botanik in Greifswald.

Munckel, Apotheker in Kolberg.

Naturwissenschaftlicher Verein für das Fürstenthum Lüne-

burg zu Lüneburg.

Paira, Mich., Geudertheim bei Brumat im Elsass.

Pansch, Dr. A., Prosector an der Kgl. Anatomie in Kiel.

Peck, F., Kreisgerichts-Director in Schweidnitz.

Pfeffer, Dr. W., Docent der Botanik in Marburg.

Pinzger, Dr. P., Oberlehrer in Reichenbach in Schi.

Prahl, Dr. P., Kgl. Assistenz-Arzt im Schleswig-Holstein. Dragoner-

Rgt. Nr. 13. zu Hadersleben (Schl.-H.).

Ravoth, Max, Architect, Dresden, Waisenhausstr. 29.

Reinke, Dr. J., Assistent am botanischen Institut in Bonn.

Rosbach, Dr. J., Kreis-Physikus in Trier.

v. Rostafinski, Joz., stud. phil. in Strassburg, Thomasplatz 5.

Sanio, Dr. C, in Lyck in Ostpr.

Schlickum, Privatier in Winningen bei Koblenz.

Schmidt, Dr. J. A., Prof. in Hamm bei Hamburg.

Schmitt, Kgl. Preuss. Artillerie -Hauptmann a. D., Stuttgart,

Blumenstr. 42.

Schneider, Dr. W. G., in Breslau, Junkernstr. 17.

Schultz, Dr. A., pract. Arzt in Christburg in W.-Pr.

Schulze, H. (I.), Inspector in Breslau, Lorenzgasse 2/3.

Schulze, M., Stadt- und Hof-Apotheker, Hildburghausen.

Schumann, R., stud. phil. in Breslau.

Seehaus, C, Lehrer in Stettin.

Seydler, F., Conrector und Inspector der Seeliger'schen Er-

ziehungs-Anstalt in Brannsberg (R.-B. Königsberg).

Solms-Laubach, Dr. H., Graf zu, Prof. der Botanik an der

Universität zu Strassburg.

Sonder, Dr. W., Apotheker in Hamburg.

So r au er, Dr. P., Landwirtschaftliche Akademie zu Proskau in

Oberschlesien.

Steffens, A., stud. phil., Heidelberg.

Stein, B., Gärtner in Breslau, Malergasse 27.

Strähler, Revierförster, GÖrbersdorf bei Friedland (R.-B. Breslau).

Strasburger, Dr. E., Prof. der Botanik in Jena.

Thal heim, R., Apotheker in Hirschberg in Schi.

Verhandl. des bot. Vereins f. Brand. XIII. C
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v. Thielau, F., Rittergutsbesitzer auf Lampersdorf bei Frauken-

stein in Schlesien.

Thomas, Dr. F., Oberlehrer an der Realschule in Ohrdruff,

Herzogthum Sachsen-Coburg-Gotha.

Timm, C. T., Schulvorsteher in Hamburg, Sternstr 51. St. Pauli.

Trautmann, C, Rittergutsbesitzer auf Nicolausdorf, Kr. Lauban.

v. Uechtritz, Freih. R., in Breslau, Klosterstr. 84.

Wetschky, M., Apotheker in Gnadenfeld (Oberschlesien).

Weyl, Th., stud. med., Heidelberg, Englischer Hof, Kornmarkt 1.

Winkler, M. (III.), Fabrik-Inspector in Giesmannsdorf bei Neisse.

Winter, Ferd., Weissenburg im Elsass.

Wünsche, Otto, Gymnasial-Oberlehrer in Zwickau.

Würzler, Friedr., stud. med., Heidelberg.

Zabel, Kgl. Förster u. Gartenmeister in Münden bei Göttingen.

8. Ausserhalb Deutschlands.

Areschoug, Dr. F. W. C., Adjunkt an der Universität in Lund
(Schweden).

Blau, Dr. 0., bisher General-Consul des Deutschen Reichs zu

Serajevo (Bosnien).

Hieronymus, G., Assistent am botanischen Institut in Cordova

(Argentin. Republik).

Hildebrandt, J. M., z. Z. in Africa.

v. Janka, V., Custos am Ungar. National -Museum in Pest.

Kanitz, Prof. Dr. A., z. Z. in Leiden (Niederlande).

Lungershausen, Universitäts-Garten-Inspector in Moskau.

Menzel, 0., Kaufmann in Newcastle upon Tyne (Queenstreet

in Adr. Scott Brothers) in England.

Sander, Dr. J., prakt. Arzt in Malaga (Spanien).

Staub, Mor, Prof. an der Oberrealschule zu Ofen in Ungarn.

Winter, Dr. H., Assistenz- Arzt beim 1. Bataillon des Brandenb.

Füsilier-Rgt's. No. 35., z. Z. in Reims (Frankreich).

Gestorben.

Ratze bürg, Prof. Dr. J. Th. C, Geheimer Regierungsrath, Erster

Stellvertreter des Vorsitzenden unseres Vereines, in Berlin

am 24. October 1871.

Hartmann, F., Apotheker in Magdeburg, am 11. Januar 1872.

Jablonski, Dr. P., Rittergutsbesitzer auf Muschtcn bei Schwiebus,

am 20. September 1872.
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